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Vorwort zur zweiten Auflage . VII

Geſichtspunkte der Erdkunde thatſächlich erfordern . Innerhalb dieſer Grenzen
wurde dagegen eine ziemlich vollſtändige und ſchulgerechte elementare Ent —

wickelung verſucht .
Der Tert iſt durch zwei verſchiedene Schriftſorten unterſchieden , ent —

ſprechend den Anforderungen der mittleren und der oberen Klaſſen . Die

Bezeichnung der Ausſprache fremdſprachlicher Namen wurde dem alphabeti —

ſchen Inhaltsverzeichniſſe gehörigen Orts beigefügt . Als Schulatlanten , die

ſich zur Benutzung neben dem vorliegenden Lehrbuche beſonders eignen , möchte
der Verfaſſer den Schulatlas von Stieler , denjenigen von Lichtenſtern
und Lange , ſowie Andree - Putzgers ausgezeichneten Gymnaſial - und

Realſchulatlas bezeichnen .
Somit empfiehlt der Verfaſſer das vorliegende Lehrbuch dem Wohl —

wollen der kompetenten Beurteiler beſtens , um ſo mehr als auch die Ver —

lagsbuchhandlung das Ihrige gethan und den Preis überaus billig geſtellt
hat . Diejenigen Herren Fachlehrer , welche das Buch ihrem Unterrichte zu
Grunde legen wollen , werden freundlichſt erſucht , ihre begründeten Aus⸗

ſtellungen , an denen es trotz aller Sorgfalt des Verfaſſers ja gewiß nicht

fehlen wird , dieſem gütigſt mitteilen zu wollen , damit demſelben möglichſt
Rechnung cgetragen werden kann .

Köln , im Auguſt 1879 .

Der Verfaſſer .
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Die erſte Auflage dieſes Lehrbuchs der Erdkunde hut von ſeiten der fach⸗

männiſchen Kritik ſowohl öffentlich als in privaten Zuſchriften an den Ver⸗
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eine überaus ige Beurteilung erfahren . Es war dies ein um

o günſtigeres Zeichen , als bei den dermaligen Zuſtänden des geographiſchen
5 ein Buch wie dieſes gegen alt eingebürgerten Schlendrian und

damit gegen mancherlei Vorurteile anzukämpfen hatte . Der Verfaſſer war

ſich von Anfang an wohl bewußt , daß ſein Buch zwar den Schüler entlaſtet ,
indem es ihn mit zahlreichen leeren Namen verſchont , daß es aber ſeiner ganzen

Anlage nach ſehr viel höhere Anforderungen an den Lehrer ſtellt , als ſolches
bei den landläufigen geographiſchen Schulbüchern der Fall iſt . Sehr erfreu⸗
lich und ein günſtiges Vorzeichen für die fernere gedeihliche Entwickelung
des geographiſchen Unterrichts iſt es, daß gerade dieſer Umſtand von zahl —
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reichen Fachlehrern in Zuſchriften an den Verfaſſer mit dem Gefühle der

Befriedigung hervorgehoben wurde . Die Zeiten ſind glücklich vorüber , wo

ſich ereignen konnte , was Herr Direktor Dronke in Trier in ſeinem jüngſt

erſchienenen Buche , „ Die Geographie als Wiſſenſchaft und in der Schule “
( Bonn 1885 ) , auf Seite 12 ſo draſtiſch ſchildert .

Die zweite Auflage des vorliegenden Buches iſt ſorgſam überarbeitet

worden , wobei alle mir bekannt gewordenen berechtigten Wünſche ſoviel als

thunlich berückſichtigt ſind . Infolgedeſſen wurde beſonders die Zahl der

landſchaftlichen Anſichten vermehrt , auch ſind gewiſſe Städtetypen zur Dar —

ſtellung gebracht worden , wobei natürlich maßvolle Beſchränkung als Haupt —

geſichtspunkt zu gelten hatte . Ferner wurden die Längen und Areale außer

in Meilen und Quadratmeilen auch in Kilometern und Quadratkilometern

angegeben . Der Verfaſſer hat dieſe letzteren Zahlen aus kleiner Schrift im

Text über die erſteren ſetzen laſſen , denn für den Vergleich telluriſcher

Größenverhältniſſe untereinander iſt die Meile zweifellos das bequemere

Maß , weil ſie kleinere Zahlen erfordert .

Von Schulatlanten , welche neben dem vorliegenden Lehrbuche am geeig—

netſten zu benutzen ſind , wären zu nennen : in erſter Linie Diercke und

Gaeblers Schulatlas ( Braunſchweig , G. Weſtermann ) , dann Andree —

Putzgers Gymnaſial - und Realſchulatlas ( Leipzig , Velhagen und Klaſing ) ,

endlich der altbewährte , jedes Jahr ſich verjüngende Stielerſche Schul —

atlas ( Gotha , J . Perthes ) .

Köln , im März 1885 .
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Die Veränderungen , welche in dieſer neuen Ausgabe ſtattgefunden haben ,

beſchränken ſich auf die Verwertung der neueſten Volkszählungen und

anderer ſtatiſtiſcher Daten . Außerdem wurden jedoch auch an verſchiedenen

Stellen des Textes die Wünſche der ſachkundigen Kritik thunlichſt berück —

ſichtigt .

Köln , im September 1886 .

Der Verfaſſer .
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